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Parodontale Gesundheit  
für ein besseres Leben

Annähernd 10.000 Teilnehmer 
informierten sich auf dem Euro-

Perio8-Kongress in London zu fachli-
chen Schwerpunktthemen, wie moder-
ner Parodontitistherapie, Periimplanti-
tis sowie den Wechselbeziehungen zwi-
schen oralen und allgemeinen Erkran-
kungen. Den Besuchern des weltweit 
größten Parodontologie-Kongresses 
wurde so manches Highlight geboten: 
Weltprämieren waren ein Film zur 
Krankheit Parodontitis aus der Patien-
tenperspektive sowie ein computerani-
mierter 3D-Wissenschaftsfilm zur Ver-
bindung zwischen Parodontitis und 
Atherosklerose bzw. Diabetes. Der Jac-
card-Preis wurde feierlich verliehen und 
vergangene Erfolge sowie zukünftige He-
rausforderungen in der Parodontologie 
wurden diskutiert. In sehr gut besuchten 
Forschungs-, Praxis- und Patientensessi-
ons wurde deutlich, welche Bedeutung 
die parodontale und periimplantäre Ge-
sundheit auf die Gesamtgesundheit und 
die Lebensqualität eines Menschen hat. 

Diese Erkenntnisse will die EFP 2016 
mithilfe einer europaweiten Kampagne 
an politische Entscheidungsträger und 
die breite Bevölkerung vermitteln. 

Mit der stark zunehmenden Verbrei-
tung von Zahnimplantaten gewinnt 
auch die Periimplantitis immer mehr an 
Bedeutung. Entsprechend war die Be-
handlung von periimplantären Infektio-
nen und Knochenabbau ein Schwer-
punkthema auf der EuroPerio8, das in-
tensiv in verschiedenen Formaten bear-
beitet wurde. In mehreren Mainsessions 
und Kurzvorträgen diskutierten welt-
weit anerkannte Experten Behandlungs-
möglichkeiten bei Periimplantitis. Ein 
weiteres wichtiges Thema waren die 
Wechselbeziehungen zwischen Par -
odontitis und anderen Erkrankungen, 
wie Diabetes oder Herz-Kreislauf-Erkran-
kungen. Neben den neusten For-
schungsergebnissen zu den Wechselbe-
ziehungen wurden auch mögliche prak-
tische Konsequenzen der Erkenntnisse 
thematisiert.

EuroPerio8 – Kongress  
der Superlative 

Die European Federation of Periodon-
tology (EFP) kann mit dem Ergebnis sehr 
zufrieden sein. Die EuroPerio8, die alle 
drei Jahre von dem Europäischen Dach-
verband der Parodontologen ausgerich-
tet wird, lockte Anfang Juni annähernd 
10.000 Kongressteilnehmer aus über 
100 Ländern in das hochmoderne Lon-
doner Tagungs- und Ausstellungszen-
trum ExCeL. Damit wurde die sehr er-
folgreiche 7. EuroPerio von 2012, die 
knapp 8.000 Interessierte nach Wien ge-
lockt hatte, nochmals überboten. Auf 
dem weltweit größten Parodontologen-
Kongress präsentierten sich 134 Ausstel-
ler. Die Besucher konnten über die ge-
samte Kongresslaufzeit zwischen vier 
parallel laufenden Fachvorträgen von 
Topreferenten wählen, bei denen etwa 
periimplantäre Behandlungen, Wech-
selwirkungen von Parodontal- und All-
gemeinerkrankungen oder auch par -
odontologische Operationstechniken 
im Fokus standen. Neben den wissen-
schaftlichen Fachvorträgen wurden ge-
zielt auch Dentalhygieniker, Zahntech-
niker, Zahnarzthelfer und Zahnärzte mit 
anderen Spezialisierungen mit speziel-
len Inhalten angesprochen. Eine Reihe 
von Workshops, Posterpräsentationen 
und Netzwerkevents rundeten das Pro-
gramm ab. 

Vielseitige Highlights

In einem bisher einmaligen Projekt un-
ter der Leitung von Prof. Ian Needleman 
entstand im Vorfeld der EuroPerio8 der 
Film „the sound of periodontitis“. Der 
knapp 11-minütige Youtube-Film zeigt 
in lebensnahen Interviews die teilweise 
dramatischen Erfahrungen und Belas-
tungen der Betroffenen mit der „silent 
disease“ Parodontitis. Die Erstauffüh-

Abbildung 1 EFP-Präsident Prof. Dr. Dr. Søren Jepsen (links) mit Jaccard-Preisträger  

Filippo Graziani. (Abb. 1: EFP)
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rung des Films auf der EuroPerio8 und 
die begleitenden Kommentare der an-
wesenden Patienten hinterließen eine 
klare Botschaft bei den Experten: Es ist 
noch viel Aufklärung und Sensibilisie-
rung notwendig, um die Volkskrankheit 
Parodontitis in den Griff zu bekommen.

Der EFP-Preis für Klinische For-
schung in der Parodontologie – auch be-
kannt als Jaccard-Prize – wurde auf der 
EuroPerio8 feierlich an den italie-
nischen Forscher Filippo Graziani über-
geben (Abb. 1). Graziani hatte mit sei-
nem Team Quadranten Scaling und 
Wurzelglättung (Q-SRP) mit intensiver 
Behandlung innerhalb von 24 Stunden 
(FM-SRP) in Bezug auf die systemische 
Belastung des Körpers verglichen. EFP-
Präsident Prof. Dr. Dr. Søren Jepsen wür-
digte die klinische Studie als heraus-
ragende Forschungsarbeit. Zwei weitere 
exzellente Forschungsarbeiten dieser 
Endausscheidung wurden geehrt: Chris-

tiane Pink und ihr Team aus Greifswald 
und Raluca Cosgarea und ihr Team aus 
Marburg. 

Die Abschlusssession der EuroPerio8 
stand ganz im Zeichen des bevorstehen-
den Jubiläums: Die EFP wird 2016 ihr 
25-jähriges Bestehen feiern. In einem 
großen Rückblick präsentierten Prof. 
Mariano Sanz, Organisator der einfluss-
reichen EFP–Konsensuskonferenzen 
und Prof. Maurizio Tonetti, Herausgeber 
des hochangesehenen Journal of Clini-
cal Periodontology die Leistungen der 
europäischen Parodontologie in den 
letzten 25 Jahren und gaben einen Aus-
blick auf zukünftige Herausforderungen 

in Forschung und klinischer Behand-
lung. Ein Highlight waren Live-Inter-
views mit Prof. Jan Lindhe und Prof. 
Klaus Lang, den herausragenden Vertre-
ter der europäischen Parodontologie. 
Mehr zur Parodontologie der vergange-
nen und kommenden 25 Jahre kann auf 
dem Perio People Blog in der Rubrik ,Pe-
rio 25’ nachgelesen werden. 

EFP-Strategie: breite  
Forschung, gezielte  
Kommunikation 

„Die parodontale und periimplantäre 
Gesundheit ist von enormer Bedeutung 
für die Mundgesundheit, aber auch für 
die Allgemeingesundheit sowie die Le-
bensqualität von Patienten“, stellt Prof. 
Jepsen, Präsident der EFP, fest. „For-
schungsergebnisse zu den zahlreichen 
Wechselbeziehungen zwischen oraler 
und allgemeiner Gesundheit sowie zur 
Prävention von periimplantären und  
parodontalen Erkrankungen liegen vor. 
Die wichtigsten Erkenntnisse werden auf 
regelmäßigen EFP-Konsensuskonferen-
zen zusammengetragen. Nun geht es da-
rum, diese Erkenntnisse in die Praxen, 
die Politik und die breite Öffentlichkeit 
zu tragen“, so Prof. Jepsen weiter. Die EFP-
Vision „Periodontal Health for a better 
Life“ und das Manifest „Perio and Gene-
ral Health“ sind Ausdruck dieser kom-
munikativen Strategie. Für 2016 ist eine 
europaweise Aufklärungsstrategie ge-
plant, die bei Akteuren aus Gesundheits-
wesen und Politik ein Bewusstsein für 

die Wichtigkeit von parodontaler Ge-
sundheit schaffen soll. Die Kampagne 
soll auch die breite Bevölkerung zu par-
odontalen Erkrankungen aufklären und 
zu einer besseren Prävention motivieren. 

Über Berlin nach Amsterdam

Die General Assembly der EFP findet tra-
ditionell im Land des amtierenden Prä-
sidenten statt. Entsprechend werden 
Prof. Jepsen und die DG PARO 2016 Gast-
geber in Berlin sein. Auf der Jahresver-
sammlung soll auch gleich das 25-jäh-
rige Bestehen der European Federation 
of Parodontology gefeiert werden. 

Auch für den EuroPerio9-Kongress 
laufen die Vorbereitungen bereits. Mit 
Dr. Michèle Reners aus Belgien wird erst-
mals eine Frau dem Organisationskomi-
tee der EuroPerio vorsitzen. Die neunte 
Auflage des Kongresses wird 2018 in 
Amsterdam stattfinden. EuroPerio-
Chair Reners wird von Dr. Gernot Wim-

mer als Schatzmeister und Prof. Jepsen als 
Gestalter des wissenschaftlichen Pro-
gramms unterstützt.  
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